
 
 

Beschlussvorlage 
 

zu Punkt 5. für die öffentliche Sitzung 
des Verkehrs- und Werkausschusses (Gemeinde Osterrönfeld) 

am Dienstag, 27. September 2016 
 

 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung einer Fahrradstraße und die 
Schaffung einer wassergebundenen Gehwegführung am Aspelweg vom Aukamp bis 
Lüttmoor      
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Der Wunsch der Gemeinde Osterrönfeld, zur Schulwegsicherung eine durchgehende Fuß- 
und Radwegeverbindung am Aspelweg vom Aukamp bis zur Straße Lüttmoor zu errichten, 
konnte bisher nur in einem ersten Teilabschnitt auf einer Länge von 150 m realisiert werden, 
weil der Erwerb der dafür benötigten Fläche nicht möglich ist. 
In der Sitzung der Gemeindevertretung vom 14.04.16 wurde beschlossen, den Fuß- und 
Radweg im ersten Teilabschnitt zu bauen und den weiteren Verlauf des Aspelweges als 
Fahrradstraße einzurichten. 
Von Bürgermeister Sienknecht wurde jetzt vorgeschlagen, keine Fahrradstraße einzurichten, 
sondern neben der Fahrbahn auf der zur Verfügung stehenden Fläche einen Geh- und Rad-
weg in wassergebundener Bauweise ohne Hochbord zu errichten und durch Anordnung von 
Leitpfosten eine Trennung zur Fahrbahn zu bewirken. 
Vom Ing-Büro Soll wurde hierfür eine Kostenschätzung durchgeführt (siehe Anlage).
 
Am 22.09.16 findet ein Ortstermin mit Polizei und Verkehrsaufsicht statt zum Thema Einrich-
tung einer Fahrradstraße und den damit verbundenen Auflagen hinsichtlich Beschilderung 
und Gestaltung. Über das Ergebnis wird in der Sitzung berichtet. 
 
Im Verkehrs- und Werkausschuss erfolgt die Vorberatung/Empfehlung. Die Gemeindevertre-
tung trifft die abschließende Entscheidung. 
 
 
2. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Kosten für den Bau des Geh- und Radweges mit Deckschicht ohne Bindemittel wird auf 
rd. 56.200,00 EUR geschätzt und sind im Rahmen der Mittelanmeldung für den Haushalt 
2017 im Produkt 01/54100 „Gemeindestraßen und –wege“ zu berücksichtigen.   
 
 
3. Beschlussvorschlag: 
 
Wird in der Sitzung erarbeitet.  
 
Im Auftrage  
  
gez.   
Jens Jessen  
  
Anlage(n): 
Kostenschätzung Büro Soll vom 18.08.16 

Amt Eiderkanal 
Fachbereich 3 - Bauen und Umwelt 
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